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Die 3x3 Regel1 
Die 3x3 Regel soll eine Hilfe bei der Vorbereitung sein. Sie hilft vor 
allem an die 3 Bereiche in den drei Zeitabschnitten zu denken. 
Die Verhältnisse: Meint grundsätzlich das Wetter und die Um-

welt. 
Das Gelände:  Mit Gelände ist die Bodenbeschaffenheit, die 

 Steilheiten, Schwierigkeiten und Absicherun-
gen gemeint. 

Die Gruppe:  Als Gruppe sind die Teilnehmenden, sowie  
    auch die anderen Leiter gemeint, also alle  
    Personen und auch Tiere, die bei der Unter-
    nehmung dabei sind. 
Für den Leiter und die Leiterin besteht die grosse Herausforderung 
darin, das Zusammenspiel zwischen den Verhältnissen, dem Gelän-
de und dem Menschen mit dem eigenen Wissen und der aktuellen 
Situation harmonisch abzustimmen und effizient zu gestalten. 
 

 

                                                
1 Schema aus „Lagersport/Trekking, Trekking – unterwegs sein“ des Bun-
desamtes für Sport Magglingen, Best.-Nr. 30.401.530 d, www.baspo.ch 

 

 

 Verhältnisse Gelände Gruppe 
Zu Hause - Welche Wetterbe-

dingungen sind zu 
erwarten? 

- Sind wir bei Tag 
oder Nacht unter-
wegs? 

- Welche Jahreszeit? 

- Wie ist das Gelän-
de? 

- Wo will ich meine 
Route planen? 

- Gibt es Fotos, 
Bilder der Route 
(Internet, Reisebü-
ros) 

- Sicherheitskonzept 

- Wer/wie viele kom-
men mit? 

- Marschzeitberech-
nung 

- Verfassung, Aus-
rüstung, Erfahrung, 
Kompetenz, ... 

- Wie gross ist meine 
Erfahrung als Lei-
ter/in? 

In der 
Region 

- Gibt es spezielle 
Verhältnisse (Nach-
fragen!) 

- Wetter (Nieder-
schlag, Temperatur, 
Wind auch in höhe-
ren Regionen) 

- Prognose? 

- Stimmt meine 
Vorstellung? (Weg-
beschaffenheit, 
Markierungen 
sichtbar) 

- Wer ist wirklich da? 
(Ausrüstung, Ver-
fassung) 

- Motivation, Grup-
pendynamik 

- Eigene Fitness als 
Leiter/in (evtl. 
Krankheit usw.) 

- Ist der Zeitplan 
realistisch? 

Während 
der Akti-
vität 
 
 
 
 
 
  

- Wetterverhalten, 
Prognose 

- Wie ist die Sicht? 
- Umkehrkriterien? 
- Altschneegefahren? 
- Gewitter, Blitz-

schlag? 

- „Sind Zeitfresser 
vorhanden?“ (müh-
sames Gelände, 
defekte Brücke, zu-
viel Wasser, ...) 

- Was liegt noch vor 
uns? 

- Müssen wir Umkeh-
ren? 

- Abrutsch- und 
Absturzgefahr? 

- Steinschlag? 

- Wie ist die Motivati-
on, Verfassung, 
Disziplin und Grup-
pendynamik? 

- „Sind Zeitfresser 
vorhanden?“ (an-
halten wegen jeder 
heiklen Situation, 
trödeln ...) 

- Taktik (Vorausblick, 
Pausen, Marsch-
tempo, Gesundheit, 
Abstieg, ...) 

- Gruppenbetreuung 


